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Portfolio zum Unterrichtsvorhaben „Born to buy!?“

Deckblatt für eine Einlage in das Portfolio

Klasse:







Datum:
Name:

Titel der Einlage:

Art der Aufgabe, die bearbeitet wurde:

Wie ich an dieser Aufgabe gearbeitet habe:

Warum dieser Leistungsnachweis für das Portfolio ausgewählt wurde:

· Was meiner Meinung nach daran gelungen ist:

· Was er von mir und meiner Arbeit zeigt:

Was ich anhand dieses Leistungsnachweises gelernt habe:

Meine Eindrücke zu deiner Portfolioarbeit – Rückmeldebogen

Von:




An:




Datum:

· Ich habe deine Arbeiten im Portfolio …

□
angesehen

□
teilweise gelesen

□
sorgfältig gelesen

· Besonders gut gefallen hat mir:

· Weniger gut gefallen hat mir:

· Was ich daraus lernen konnte:

· Was mir noch aufgefallen ist:
· Ein Tipp für dich:

felix.winter@uni-bielefeld.de
Was ist Kindermarketing und wie funktioniert es?
Infotext für die Wahlaufgaben 1 und 2: 
Ganz schön viel Kohle! 

Kannst du dir vorstellen, dass Kindern zwischen sechs und dreizehn Jahren in Deutschland 2,9 Milliarden Euro als Taschengeld im Jahr zur Verfügung stehen?! Das ist aber noch nicht alles, denn wie du dir vorstellen kannst, entscheiden Kinder auch mit, was ihre Eltern für sie kaufen, zum Beispiel beim Spielzeug, der Kleidung, aber auch bei Lebensmitteln. Auch das ist noch nicht alles! Es gibt noch den sogenannten „Naggingmarkt“. Der „Quengelmarkt“ wird auf 70 Milliarden Euro jährlich in Deutschland geschätzt. Das ist das Geld, was Eltern ausgeben, weil ihre Kinder quengeln. Die Eltern kaufen dann etwas, was eigentlich nicht geplant war. Da kommt eine ganz schön große Summe zusammen! Werbung die auf Kinder zielt, wird deswegen ein immer größeres Geschäft. Man spricht dabei von „Kindermarketing“. Es funktioniert besonders gut, wenn es den Werbeexperten gelingt, sich in die Köpfe von Kindern hineinzuversetzen und das Produkt so attraktiv machen, dass Kinder immer wieder daran Produkt denken.
Portfolioaufgaben zur Unterrichtsreihe: „Born to buy?“
Wie funktioniert Kindermarketing?

Wahlaufgabe 1: 

Wie funktioniert Kindermarketing? Damit du die Frage beantworten kannst, geht es in dieser Aufgabe darum, eine Webseite zu untersuchen, die Werbung für Kinder macht. Der Fragebogen hilft dir dabei. Schreibe die Fragen und ihre Antworten mit Überschrift auf ein liniertes Blatt und hefte es später mit dem Deckblatt zusammen in deine Portfoliomappe ein.
Du brauchst dafür den Zugang zu einem Computer mit Internetanschluss und du musst die Seite mit deinem Lehrer oder deiner Lehrerin absprechen, denn vermutlich ist der Internetzugang von eurer Schule eingeschränkt. Für diese Aufgabe eignen sich zum Beispiel Seiten von Chips-Herstellern.

Portfolioaufgaben zur Unterrichtsreihe: „Born to buy?“
Wie funktioniert Kindermarketing?

Wahlaufgabe 2: 
Wie funktioniert Kindermarketing? Um die Frage zu beantworten, denkst du dich selbst in einen Experten für Marketing hinein und entwickelst eine Werbung, die Kinder anspricht.

Die Aufgabe…

Die Kakaofirma Quick-Sweet ist in der Krise. Die Umsätze gehen immer weiter zurück. Der Kakao Quick-Sweet ist einfach nicht mehr so beliebt bei den Kunden, obwohl sich der Geschmack sich nicht verändert hat. Der Geschäftsführer will das Ruder herumreißen und hat dich deswegen zu einem „Meeting“ eingeladen. Du bist Experte für Kindermarketing und erklärst dem Geschäftsführer, dass das Produkt sich in den Köpfen der Kinder festsetzen muss. Am Besten geht das über Geschichten! Kinder lesen und sehen gerne Geschichten. Sie erinnern sich an die Helden und wollen wissen, wie es mit ihnen weitergeht. Du schlägst dem Geschäftsführer vor, einen Fortsetzungscomic auf die Packung des Kakaos zu drucken. 
Entwickle einen kurzen Comic, der auf eine Kakao-Packung passt. Du brauchst eine Geschichte, die Kinder im Alter zwischen 6 und 13 Jahren anspricht, einen Helden, der zu dem Produkt passt und eine Möglichkeit die Geschichte fortzusetzen, damit der Kakao auch wieder gekauft wird. Male dafür drei bis vier Bilder auf ein unliniertes Blatt und hefte es mit dem Deckblatt in deine Portfoliomappe.
Hinweise zum Umgang mit diesem Material:





Bei diesem Material werden die Schülerinnen und Schüler darin gefördert, als Konsumenten Werbestrategien im Bereich des Kindermarketings aufzudecken und ihre Wirkungsmechanismen zu erkennen. 





Die Arbeitsmaterialien können als Einführung zur Portfolioarbeit betrachtet werden. In reduzierter Form bieten sie die Arbeitsweisen eines Portfolios. Durch die Möglichkeit, Aufgaben zu wählen, werden unterschiedliche Lernzugänge angesprochen. Die Reflexionsbögen leiten die Schülerinnen und Schüler dazu an, ihren eigenen Lernprozess zu beobachten und einzuschätzen. Die Lehrerrückmeldung kann in unterschiedlicher Tiefe gegeben werden und eröffnet einen Dialog über die Lösungsqualität. Die Aufgaben können beliebig erweitert werden. 





Fragebogen:


Wie alt sind die Kinder, die die Zielgruppe von dieser Werbeseite sind?


Woran erkennst du das?


Welche Farben werden häufig eingesetzt? Wie wirkt das?


Was für Figuren gibt es? Wie wirken sie auf die Zielgruppe?


Was kann man auf dieser Webseite machen, spielen oder entdecken?


Wie versucht das Unternehmen Informationen über das Kind zu bekommen?


Wie wird man zum Kauf von dem Produkt angeregt?


Schätze: Wie viele Minuten verbringt ein Kind auf dieser Webseite? Warum?


Hast du Lust, das Produkt zu kaufen?


Vervollständige den Satz: Die Werbeexperten wollen das Kind zum Kauf anregen, indem …








